
Was bedeutet der Hahn auf einem Kirchturm? 

"Ehe der Hahn kräht, wirst du mich dreimal verleugnen" 

Das geht zurück auf die berühmte Geschichte im neuen Testament, in der Jesus dem Petrus 
prophezeit: "Du wirst mich dreimal verleugnen, ehe der Hahn kräht". Und so ist es ja dann 
auch gekommen.  

Mahnmal für Aufrichtigkeit 

Jesus wird gefangen genommen, Petrus wird gefragt, ob er zu ihm gehört, streitet es dreimal 
ab – und anschließend kräht der Hahn. An diese Geschichte erinnert der Hahn auf den 
Kirchtürmen – man könnte ihn also als Mahnmal für Aufrichtigkeit interpretieren.  

Abgesehen davon zeigt er – sofern er beweglich ist – praktischerweise auch den Wind an, 
dient also als Wetterhahn. Und wenn jemand sich windet und wie Petrus aus Opportunismus 
seine Identität verleugnet und man sich nicht auf ihn verlassen kann, sagt man ja auch: Der 
dreht sich wie der Hahn im Wind. 

Je nach Region: Hahn steht auf katholischen und 
evangelischen Kirchtürmen 

Es ist übrigens nicht so, wie oft behauptet wird, dass der Hahn immer ein Erkennungszeichen 
einer katholischen Kirche ist. Das hängt vielmehr von der Region ab. In Süddeutschland steht 
der Hahn tatsächlich hauptsächlich auf den katholischen Kirchtürmen – wie auch sonst in 
weiten Teilen der Welt. Auf den evangelischen ist dagegen ein Kreuz angebracht. Nur in 
Norddeutschland ist es zum Teil umgekehrt. Dort haben die katholischen Kirchen auch 
Kreuze – während der Hahn dort wiederum Kennzeichen reformierter Gemeinden ist. 
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